
Ersetzen Sie unter dem Menupunkt „Ansicht“ im Unterpunkt 
Master >Folienmaster dieses Feld durch ein Foto mit 
themastischem Zusammenhang gleicher Größe, daß nach 
Möglichkeit auch einen Anteil des Hintergrund-Farbtons enthält. 

Achten Sie darauf, daß das Bild vor dem farbigen Hintergrund und 
hinter dem weißen Streifen erscheint. Die Reihenfolge der 
Elemente ändern Sie unter dem Menupunkt „Zeichnen“ mit dem 
Unterpunkt „Reihenfolge“

Benötigen Sie eine Überschrift, die länger als zweizeilig ist, 
passen Sie das Foto in der Höhe an oder verzichten bei 
komplexeren Texten komplett auf Bilder.

Finanzierungssystem der 
Berufskollegs des Oberbergischen 
Kreises (differenzierte Kreisumlage)
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Die Bedenken der Bezirksregierung

Bedenken bestehen, weil … : 

• Die Aufteilung der Kosten allein nach den für die einzelnen 
Kommunen geltenden Umlagegrundlagen (= nach deren 
Finanzkraft) trägt dem unterschiedlichen Nutzungsgrad 
nicht Rechnung 

���� Forderung:  „Berücksichtigt Nutzungsgrad, also 
Schülerzahlen !“

• Vollständige Befreiung der Städte Radevormwald und 
Hückeswagen ist mit den Regelungen der anzuwendenden 
Kreisordnung nicht vereinbar

���� Forderung: „Bezieht Radevormwald und Hückeswagen 

-in angemessener Weise- in die Finanzierung ein 



Haushaltsentwurf 2012 – Neues Berechnungsmodell Berufsschulumlage

3
Hintergrundwissen

• Der Kreisordnung ist eine Berücksichtigung von Doppelbe-
lastungen grundsätzlich fremd! 

• Hückeswagen entsendet – absolut - mehr Schüler auf die 
Berufskollegs des OBK als auf das Berufskolleg in 
Wermelskirchen – zahlt aber nur nach Wermelskirchen 178 TS 
Euro (OBK 217 Schüler, Wermelskirchen 197 Schüler)

• Hohe Umlagegrundlagen der Stadt Rade wirken sich auf die 
Belastung der Stadt Radevormwald – bei relativ wenig Schülern 
– sehr negativ aus. 

� Frage: Welches Modell ist rechtmäßig bzw. „gerecht“ ? 
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Modell 1 in Zahllasten

Variante 0 
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Umlage Wermelsk.

Anteil an Umlage nach ULG

Anteil an Umlage Schülerbasis (unter Berück-sicht. d.
EW-Zahl)

Berücksichtigt: 

• Umlagegrundlagen
• Einwohner-Schüler-Relation
• Schülerzahl mit Teil- und 
Vollzeit-Gewichtung 

Berücksichtigt nicht: 

• sog. „Doppelbelastung“
der Städte Radevormwald
und Hückeswagen
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Modell 2 in Zahllasten 

Variante 4
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Umlage Wermelsk.

Anteil an Umlage nach ULG

Anteil an Umlage Schülerbasis (ohne Gewichtung)

Berücksichtigt: 

• Schülerzahlen (nicht gewichtet)

• Umlagegrundlagen – allerdings
„korrigiert“ im Hinblick auf be-
stehende „Doppelbelastung“ ! 

Berücksichtigt nicht: 

• Verhältnis Vollzeit- und Teilzeit-
schüler



Haushaltsentwurf 2012 – Neues Berechnungsmodell Berufsschulumlage

6

Modell 3 in Zahllasten  

Variante 5 
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Umlage Wermelsk.

Anteil an Umlage nach ULG

Anteil an Umlage Schülerbasis

Berücksichtigt: 

• Umlagegrundlagen -
ebenfalls „korrigiert“
aufgrund „Doppelbe-
lastung“

• zusätzlich: 

Schülerzahlen gewichtet



Haushaltsentwurf 2012 – Neues Berechnungsmodell Berufsschulumlage

7
Modell 3 – Kosten je Schüler auf den OBK-Berufskollegs

Anteil je Schüler
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Vergleich Modelle 1 und 3 

0 €- 0 €5.109.272 €5.109.272 €gesamt:

- 25.939 €3.917 €476.931 €480.848 €Wipperfürth, Stadt            

- 147.135 €- 87.759 €640.232 €552.473 €Wiehl, Stadt                  

722 €- 13.275 €409.997 €396.723 €Waldbröl, Stadt               

- 7.426 €- 16.573 €397.164 €380.591 €Reichshof                     

231.774 €84.163 €- €84.163 €Radevormwald, Stadt           

29.009 €- 5.723 €328.790 €323.067 €Nümbrecht                     

33.577 €- 36.748 €219.922 €183.174 €Morsbach                      

86.483 €3.936 €277.688 €281.624 €Marienheide                   

- 52.726 €- 36.174 €426.226 €390.052 €Lindlar                       

270.154 €165.414 €- €165.414 €Hückeswagen, Stadt            

- 399.297 €- 26.973 €1.140.078 €1.113.105 €Gummersbach, Stadt            

- 44.818 €- 46.752 €395.843 €349.091 €Engelskirchen                 

25.621 €12.549 €396.400 €408.949 €Bergneustadt, Stadt           

Differenz                
(bei Modell 1)

Differenz 
(bei Modell 3)

Umlage 2010 bisher
Umlage 2010 neuer 

Verteiler
2010
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Im Ergebnis: 

� Modell 3 setzt die Forderung der Bez.Reg. Köln weitest-
gehend um, da sowohl Umlagegrundlagen, Grad der Nutzung 
und Doppelbelastung von Radevormwald und Hückeswagen 
Rechnung getragen wird. 

� Bezirksregierung hat konkret erklärt, Modell 3 mitzutragen –
wenngleich sie andeutet, dass auch andere Modelle ggf. 
akzeptiert werden könnten / dass „Spielräume“ bestehen . 

� Risiko: Andere Kommunen empfinden „Entlastung“ von 
Radevormwald und Hückeswagen als groß
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Konkrete Berechnung für Haushalt 2012

� Die Berechnungsmodelle wurden auf Basis der 
Schülerzahlen des Schuljahres 2009/2010 sowie der 
Umlagegrundlagen und Umlagesumme 2010 entwickelt 
und den Zahlbeträgen des bisherigen Verteilermodells 
gegenübergestellt

� Für den Haushalt 2012 ergibt sich folgende konkrete 
Berechnung 

� (Basis: Umlagegrundlagen gemäß 1. Modellrechnung zum GFG 2012, 
Umlagesumme 2012, aktuelle Schülerzahlen gemäß amtlicher 
Schülerstatistik, IT-NRW, Hinweis: Schülerzahl zum Stichtag 15.09.2009, die 
Schülerzahlen werden lt. Auskunft von IT-NRW nur alle drei Jahre noch 
Wohnort unterteilt erfasst/aktualisiert):
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Zahlbetrag /Hebesatz Berufsschulumlage 2012

Höhe Berufsschulumlage 2012 gesamt 6.596.174,00 €      
Umlageanteil Schülerbasis 3.298.087,00 €      
Umlageanteil ULG_Basis 3.298.087,00 €      

2012
Umlage 2012 neuer 

Verteiler
ULG
1. MR 2012

individueller 
Hebesatz in %

Bergneustadt, Stadt           543.929,95 €         21 067 306 2,5819%
Engelskirchen                 442.634,97 €         19 081 616 2,3197%
Gummersbach, Stadt            1.472.178,84 €      59 711 588 2,4655%
Hückeswagen, Stadt            201.110,51 €         15 336 062 1,3114%
Lindlar                       498.072,87 €         20 805 022 2,3940%
Marienheide                   363.782,77 €         13 862 590 2,6242%
Morsbach                      240.657,55 €         11 306 334 2,1285%
Nümbrecht                     419.219,34 €         16 568 238 2,5303%
Radevormwald, Stadt           109.409,27 €         23 602 142 0,4636%
Reichshof                     497.430,67 €         20 299 277 2,4505%
Waldbröl, Stadt               525.308,78 €         21 514 000 2,4417%
Wiehl, Stadt                  676.955,28 €         28 964 550 2,3372%
Wipperfürth, Stadt            605.483,22 €         22 533 586 2,6870%

gesamt: 6.596.174,00 €      294 652 311


